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Qualitätsoffensive 
in der Kinderbetreuung in Vöcklamarkt

An einen Haushalt	 zugestellt durch österreichische Post.at

Erscheinungs- und Verlagspostamt, 4870 Vöcklamarkt, Zulassungsnummer: 66301/79U

Nach über 30 Jahren ist die Einrichtung der Gruppenräume 
des Pfarrcaritaskindergartens schon ein wenig in die 
Jahre gekommen.
Mit der Förderoffensive des Bundes für qualitäts-
verbessernde Maßnahmen in der Kinderbetreuung ergibt 
sich für uns in Vöcklamarkt die einmalige Chance für eine 
vollständige Erneuerung von vier Gruppenräumen.
Die gesamten Kosten für neue Möbel in den Gruppen-
räumen, Böden, Akustikdecken, Malerarbeiten, Sanierung 
der sanitären Anlagen, Elektroarbeiten sowie einer 
neuen und von den Kindern heißgeliebten Nestschaukel 
im Garten belaufen sich auf rd. € 137.000,-. Soweit 
möglich, wurden die Arbeiten an ortsansässige Betriebe 

vergeben. Durch das rasche Handeln der Gemeinde 
(Vöcklamarkt war unter den ersten oö. Gemeinden, die 
auf die Förderoffensive des Bundes reagiert haben), 
konnte das volle Förderpotenzial ausgeschöpft werden. 
Der Eigenanteil der Marktgemeinde liegt daher bei 
vernachlässigbaren € 2.000,-!!!

Durch einen gemeinsamen Kraftakt der Gemeinde 
und des Kindergartenpersonals ist es gelungen, diese 
Arbeiten unter Mithilfe des Gemeindebauhofes bereits in 
der Karwoche durchzuführen. Damit konnte der normale 
Kindergartenbetrieb weitestgehend ungestört fortgeführt 
werden.

Spiegel-Treffpunkt	 ... Pfarre Vöcklamarkt, Eltern-Kind-Spielgruppe für Kinder von 1 - 4 Jahren

Krabbelstube	 ... Schatzis Kinderstube, 9 Kinder von 1,5 - 3 Jahren

Kindergärten	 ... Montessorikindergarten, 1 Gruppe mit 20 Kindern
	 ... Pfarrcaritaskindergarten Vöcklamarkt, 5 Gruppen mit 100 Kindern
	 ... Pfarrcaritaskindergarten Vöcklamarkt, 1 Loslassgruppe für Kinder ab dem 20. Lebensmonat
	 ... Pfarrcaritaskindergarten Zipf, 6 Kinder aus Vöcklamarkt
	 ... Schatzis Kinderstube, 1 Gruppe mit 11 Kindern

Schülerbetreuung	 ... Schatzis Kinderstube, 1 alterserweiterte Gruppe mit 18 Kindern (17 VS, 1 NMS)

Kinderbetreuung in Vöcklamarkt findet, wie auch im oö. Kinderbetreuungsatlas 
bestätigt, auf höchstem Niveau statt. Für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter 
bietet Vöcklamarkt eine breite Palette an Wahlmöglichkeiten:

Eine Gemeinde mit Kindern ist eine Gemeinde mit Zukunft!
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Josef Six 
Bürgermeister

Viele Projekte beschäftigen uns der-
zeit in der Gemeindestube.
Da sind zuallererst das „Straßen- 
sanierungspaket Ortszentrum“ sowie 
die Errichtung des Gehweges Mörasing  
nach Hainberg, die im vergangenen 
Herbst begonnen und heuer zügig 
fortgesetzt werden sollen, zu nennen.
Aus fördertechnischer Sicht des 
Landes OÖ. wird auch die Erneuerung 
unserer Straßenbeleuchtungsanlage 
mit diesem Vorhaben, sozusagen 
als „Komplettinfrastrukturpaket“, mit 
einem Umfang von rd. € 1,290.000,-  
abgewickelt.

Ich habe mich in Linz bemüht, eine 
möglichst große Unterstützung für 
dieses Sanierungsprojekt zu erhalten. 
LH-Stv. Hiesl und LR Hiegelsberger 
haben mir Förderungen von insge-
samt € 625.000,- zugesagt.

Ein weiteres ehrgeiziges Ziel ist die 
Schaffung von hochwertigen und 
dennoch leistbarem Wohnbau in Zen-
trumsnähe. Diese Offensive haben wir 
überregional beworben. Unser Ziel ist 
eine positive Einwohnerentwicklung 
in unserem Ort.
Um für Menschen aus der Region, 
insbesonders jungen Familien, als Le-
bens- und Wohngemeinde attraktiv zu 
sein, werden wir auch in unsere soziale  
Infrastruktur investieren. Ein sehr ziel-
bewusstes Projekt ist die Sanierung 
und Neuerrichtung von 4 Gruppen- 
räumen im Kindergarten (siehe Titel-
seite). Ich bin überzeugt, dass mit 
der vorgenommenen „räumlichen“ 
Qualitätsverbesserung ein ange-
nehmes Arbeitsumfeld für die Päda-
goginnen und vor allem für die Kinder  
geschaffen wurde.

Sehr gefreut hat mich, nach Ab-
schluss des Rechnungsjahres 2014, 
die solide finanzielle Entwicklung 
der Gemeinde. Beim genauen Be-
trachten der Rechnungsabschlüsse 
der vergangenen Jahre wird diese 
sehr gesunde Entwicklung ganz klar  
erkennbar. Ein Resultat dieser  
Entwicklung: Nach dem Zinsaufwand 
von rd. € 450.000,- (primär für den  
Kanal- und Wasserleitungsbau) im 
Jahr 2008, beträgt dieser - auch 
Dank der für die Gemeinde guten 
Kapitalmarktbedingungen - aktuell  
€ 206.000,-. Es war richtig, in den 
Krisenjahren Veränderungen vor-
zunehmen, die Auswirkungen 
dieser „Kurskorrekturen“ schla-
gen jetzt voll durch. Auch das Be-
treiben konsequenter Budgetpo-
litik sowie das Angehen größerer  
Vorhaben mit bereits im Vorfeld  
grundsätzlich gesicherter Finan-
zierung, ist ein Basisleitmotiv. Speku-
lationen mit Fremdwährungen oder 
Derivaten gab es Dank unserer 
„soliden Finanzverwalter“ in Vöckla-
markt nicht!

Zur Anregung unserer Gemeinderätin  
Elfi Huemer auf Seite 5 darf ich  
Folgendes ergänzen: Wir werden in 
nächster Zeit eine Bestandsaufnahme 
aller Buseinstiegsstellen vornehmen. 
Nicht nur in Bezug auf den Warte-
komfort, sondern auch im Hinblick 
auf den Sicherheitsaspekt.

Viel Freude beim Lesen unserer  
Osterausgabe sowie Frohe Ostern 
wünscht

Euer Bürgermeister
Josef Six

Liebe Vöcklamarkterinnen, 
liebe Vöcklamarkter! 
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Der Frühling kommt, unsere Kinder 
wollen wieder im Freien spielen. Im 
vergangenen Frühjahr haben wir mit 
der Initiative „Kostenloser Spiel-
sand für unsere Kleinen“ sehr viel 
positives Echo erhalten. Aus diesem  
Grund wird die ÖVP-Ortspartei am 
10. April wieder frischen Spielsand 
an unsere „Kleinen“ und deren Eltern 
zustellen.

Eltern von „Sandkistenspielern“ wis-
sen, dass der Sand im Laufe des Jah-
res aus der Sandkiste verschwindet, 
das Niveau des meist umliegenden 
Rasens dafür etwas höher wird. Dies-
en Sand wollen wir ersetzen. 

Der Spielsand ist zertifiziert und 
speziell behandelt, um Katzen und 
Hunden vom „Äusserln“  in der Sand-
kiste abzuhalten. Weiters bleibt er 
durch die besondere Konsistenz auch 
lange Zeit locker und gut formbar. 

Vier Mannschaften, ausgerüstet mit 
je einem Traktor und Anhänger, liefern 
am Freitag, 10. April den Spielsand 
aus. 

Der Sand ist bei mir, bzw. bei den  
örtlichen ÖVP-Funktionären zu be-
stellen.

In der Vereinbarung der Marktgemeinde und den Be-
treibern der Fa. VM-Holz wurde eine Verbesserung 
der Zufahrtssituation (Bild) beschlossen. Bedingung 
dieses Vertragspunktes war die Zustimmung der OÖ. 
Landesstraßenverwaltung, welche zunächst nicht erteilt 
wurde. Die Begründung dafür war, eine derartige Be-
triebszufahrt dürfe nur in Verbindung mit einer Linksab-
biegespur vor der Einfahrt errichtet werden.  Die dazu 
nötige Grundfläche steht an dieser Stelle aber nicht zur 
Verfügung. Dieser Umstand sorgte für eine Pattstellung 
im Genehmigungsverfahren.

Am 22. Dezember des Vorjahres konnten wir mit den  
Vertretern der Landesstraßenverwaltung dennoch 
eine Einigung erzielen. Diese sieht vor: Die bestehende  
Einfahrt von der Fornacherstraße ins Firmengelände 
muss aufgelassen werden. Die zukünftige Einfahrt 
zur Fa. VM-Holz (ehemals Häupl) wird bereits vor der  
„Kölblinger Villa“ ins Firmengelände führen. 
Nachdem der überwiegende Schwerverkehr zum  
Firmengelände aus der Bahnhofstraße kommt, wird dies 
zu einer spürbaren Entlastung der „Dullinger-Kreuzung“ 
führen.

Spielsandaktion der ÖVP Vöcklamarkt

Sinnvolle Verbesserung an der Dullingerkreuzung

Der Sandkasten ist leer! Wir füllen ihn kostenlos auf!

Anmeldung bitte unter der 
Nr. 0664 2009 400 
oder per Mail 
bgm.six@voecklamarkt.ooe.gv.at

Termine:
Anmeldung um Zustellung von 
kostenlosem Spielsand – 
Dienstag, 7. April 2015

Zustellung des Spielsandes – 
Freitag, 10. April 2015 
in den Nachmittagsstunden.

HURRA! 
DER SAND IST DA!

Solche “Fahrzeugansammlungen” haben des öfteren zu brenzlichen  
Situationen geführt.	 Foto: Bgm. Josef Six
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Bushaltestelle Bahnhofweg 
Vöcklamarkt
Sie stehen im Regen und warten..., 
auf den Bus am Vöcklamarkter Ring 
(Bahnhofsweg) Richtung Salzburg, 
Richtung Vöcklabruck oder auf den 
Schichtarbeiterbus Richtung Lenzing.
Man glaubt nicht, wie viele Gemeinde-
bürgerInnen diese Busverbindung der 
ÖBB in Anspruch nehmen, da manche 
Bahnhöfe von Arbeitsplatz und Schule 
zu weit entfernt sind.

Leider gibt es bei dieser Bushaltestelle 
keine überdachte Wartemöglichkeit. 
Die Fahrgäste sind dem Schlechtwetter  

- Wind und Regen - völlig ausgesetzt. 
Es ist natürlich nicht angenehm, 
vor allem bei Busverspätungen, die 
Schule oder den Arbeitsplatz völlig 
durchnässt zu erreichen.

Meine Anfrage an die ÖBB Verkehrs-
betriebe um eine Verbesserung der 
Situation wurde negativ beantwortet. 
Daher werde ich mich, gemeinsam  
mit dem Bürgermeister, dafür ein-
setzen, dass in absehbarer Zeit 
eine überdachte Wartemöglichkeit  
errichtet wird. 

Elfi Huemer
Gemeinderätin

Unsere Straßenbeleuchtung ist in die Jahre gekommen.  
An manchen Stellen meint man, diese wäre nur noch 
eine Orientierungshilfe. Naja, ganz so schlimm ist es 
nicht. Fest steht jedenfalls: Wir haben Handlungsbedarf.  
Einerseits stammen große Teile der Verteilertechnik 
und der Sicherungsanlagen aus der “elektrotechnischen 
Steinzeit” und stellen akute Sicherheitsprobleme dar.
Andererseits sind moderne Anlagen mit LED-Licht  
wesentlich effizienter und sparen noch dazu eine Menge 
Energie. Daher wurde in der Dezember-Sitzung des  
Gemeinderates die Erneuerung unserer Straßenbe-
leuchtungsanlage beschlossen. Nachdem mittlerweile 
mit dem Land OÖ eine passable Förderung ausverhandelt  
wurde, soll der Neubau der Beleuchtungsanlage so  
schnell als möglich in Angriff genommen, und in  
mehreren Etappen abgewickelt werden. 

Erneuerung unserer Straßenbeleuchtungsanlage

Wartende Schüler im Regen werden in der nächsten Zeit eine überdachte Wartemöglichkeit bekommen.		  Foto: Bgm. Josef Six
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GV Susanne Scheinecker
WB Obfrau

Fraktionsobfrau

Am 16. Jänner 2015 fand im Gasthaus Fellner die Gemeindeveranstaltung „Vöckla- 
markt ins neue Jahr“ statt. Dieser Abend gestaltete sich auch für die Vöckla- 
markter Wirtschaft als Besonderheit. Es passiert nicht alle Tage, dass ein  
Vöcklamarkter Wirtschaftstreibender Ehrenbürger wird. Diese besondere  
Auszeichnung wurde an diesem Abend Herrn Gallus Pesendorfer verliehen. Es ist 
für mich eine besondere Ehre, aber auch eine persönliche Freude, Ihnen diesen 
Augenblick näherbringen zu dürfen! 
Gallus Pesendorfer ist allgemein als eine Persönlichkeit mit großem beruflichen 
und sportlichen Engagement bekannt. Seine Beliebtheit und Anerkennung bei 
seinen Mitarbeitern, seinen Kunden, aber auch bei den Menschen über die Orts- 
und Bezirksgrenzen hinaus, zeugen von seiner Handschlagqualität und seinem 
sozialen Engagement. Auch mich unterstützt Gallus Pesendorfer immer wieder 
mit guten Ratschlägen und Ideen. 

Lieber Gallus, DANKE für deinen menschlichen, sozialen, sportlichen und  
beruflichen Einsatz! Es ist eine Ehre, Menschen wie dich als Vorbild in unserer 
Mitte zu haben! 

Als Wirtschaftsbundobfrau ist es mir ein großes Anliegen auch unsere Lehr-
linge zu unterstützen. Es ist eine absolute Notwendigkeit, die Lehre aufzuwerten.  
Daher fordere ich auch eine Lehrlingsförderung als Ergänzung in das im  
Gemeinderat beschlossene Familienpaket aufzunehmen. 
In der nächsten Finanzausschusssitzung werde ich dieses Anliegen vorbringen 
und mich um eine Umsetzung bemühen.

Liebe VöcklamarkterInnen!

Verleihung Ehrenbürgerschaft

Erweiterung des Familienpaketes

Bmst. Kommerzialrat Ing. Gallus Pesendorfer

Immer wieder erhalte ich sehr gute Fotoaufnahmen aus unserer Gemeinde, mit der Bitte, diese 
in der Gemeindezeitung zu veröffentlichen. Die Gemeindezeitung ist aber als „Amtsblatt“ nicht 
wirklich dafür vorgesehen. Die Redaktion von	 lädt daher zu einem Foto-
wettbewerb.

Thema: So schön ist Vöcklamarkt
Schicken Sie bitte Ihre Bilder aus unserem Ort an: sixsepp@aon.at

Achtung Hobby-Fotografen!

Vöcklamarkt Aktuell

Impressum:
Herausgeber und f.d.I.v.: 
Zeitungsteam der ÖVP Vöcklamarkt
Druck: Hitzl Druck St. Georgen/A.

Neues auch im Internet unter: 
www.oevp-vm.at
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Ortsgruppe Vöcklamarkt Pfaffing 

Den ÖVP Frauen ist es schon immer 
ein Anliegen gewesen, die Spenden-
einnahmen aus der Adventaktion  
karitativen Zwecken zuzuführen, um 
so vielen bedürftigen Mitmenschen ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Heuer 
haben wir uns aus diesem Grund ent-
schlossen, unseren Flüchtlingen diese 
Zuwendungen zukommen zu lassen. 

Kontinuierlich werden deshalb in 
den nächsten Monaten Warengut-
scheine, einzulösen im SOMA Markt, 
den Frauen und Männern aus dem 
Flüchtlingshaus übergeben.

Eine gemeinschaftsfördernde Aktion  
mit den Flüchtlingen ist ebenso  
bereits in Planung.

Das Team der ÖVP Frauen wünscht ein frohes Osterfest, erholsame Tage und 
viel Spaß und Freude beim „Eierpecken“!

Renate Zauner 
Obfrau

Termine zum 
Vormerken:

Frauenstammtisch 
„Wirtshausroas“

DO, 16.4.2015  I  19:30 Uhr	
Reblaus

DO, 25.6.2015  I  18:00 Uhr	
Radtour nach Fornach mit 
Einkehrschwung beim Wirts-
haus Lohninger, Abfahrt am 
Marktplatz Vöcklamarkt

Maiandacht: 

Do, 21.5.2015  I  19:30 Uhr	
Pfarrkirche Vöcklamarkt  

Sommerausflug ins Weberei- 
museum Haslach + Stadt-
besichtigung Krumau:

Di, 7.7.2015 Details im 
Ausflugsprogramm /
Rundbrief beachten

„Not“ hat viele Gesichter
Hilfe kommt unter anderem auch durch die ÖVP Frauen 
von Vöcklamarkt:

Sommerausflug ins Webereimuseum Haslach + Stadt-
besichtigung Krumau:
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Eine große Anzahl von Mitgliedern ist 
am Freitag, 13. März zur Jahreshaupt-
versammlung gekommen.

Ausgezeichnet wurde diese wichtige 
und informative Veranstaltung durch 
unseren Landesobmann, Altlandes-
hauptmann Dr. Josef Ratzenböck.
Mittels einer PowerPoint Präsentation, 
gestaltet von Dominik Grünbacher,  
wurden die Besucher durch das  
Programm geführt.

Nach meinem Bericht, denen der 
einzelnen Bereichsleiter zu den 
Themen Wandern, Fahrten, udgl. sowie  
des Kassiers Erwin Maier, erfolgte 
anschließend die Ehrung besonders 
langjähriger Mitglieder. Zwanzig Mit-
glieder wurden für ihre besondere 
Treue zum Seniorenbund geehrt.

Obfrau-Stv. Herbert Zieher und  
Organisationsreferent Alois Neuhofer 
wurden mit der Silbernen Ehrennadel 
für besondere langjährige Verdienste 
von der Landesleitung ausgezeichnet.

In seinem Referat ging Dr. Ratzenböck  
auf die in der Nacht zuvor erfolgreich 
abgeschlossene Steuerreform ein. Die 
große Kunst der Politik ist möglichst 
viele unterschiedliche Meinungen und 
Ansichten unter einen Hut zu bringen. 
So gesehen kann der Regierung ein 
großes Kompliment gemacht werden.
 
Bei den Neuwahlen des Landtages 
im heurigen Jahr wird es wieder da-
rauf ankommen, dass die Wähler 
klare Verhältnisse schaffen damit 
in schwierigen Zeiten schnell und  
effektiv Politik gemacht werden kann. 
Experimente mit Splitterparteien sind 
gerade in schwierigen Zeiten nicht 
zielführend.

Mit meinen Schlussworten und der 
Landeshymne ging diese große  
Veranstaltung zu Ende.

Theresia Maier
Seniorenbund Obfrau

Jahreshauptversammlung

Veranstaltungen:
der nächsten Monate

21. April
Badefahrt nach Geinberg

28. April
Kulturwanderung Seewalchen

29.-30. April
Zwei-Tagesfahrt Waidhofen - 
Südmähren

6. Mai
Wanderung: Landgraben

8. Mai
Mutter- und Vatertagsfeier

13. Mai
Wallfahrt nach St. Michael 
ob Rauchenödt

19. Mai
Badefahrt nach Geinberg

29. Mai
Bezirkswandertag in Aurach        

31. Mai
Csardasfürstin: Aufführung 
im Neuen Musiktheater

16. Juni
Badefahrt nach Geinberg

29. Juni bis 2. Juli
4 Tage Südtirol: Pustertal – 
Sextental – 3 Zinnen

Allgemeine Hinweise:
Genauere Beschreibung der Wanderrouten, 
Abfahrtszeiten in den jeweiligen Monats-
ankündigungen und in den Schaukästen. 
Witterungsbedingte Änderungen sind 
möglich.
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Peter Asamer
Umweltausschuss Obmann

Auf dem Dach unserer Volksschule 
sowie der Neuen Mittelschule wur-
den im August 2013 Photovoltaik-
Anlagen in Betrieb genommen. Diese  
haben bis Februar 2015 ca. 7000 kW/h  
elektrische Energie erzeugt und da-
durch rund 4 Tonnen CO² (Treib-
hausgas) gespart. Da fast der ge-
samte Strom selbst verbraucht (ich 
hoffe nicht verschwendet) wurde, hat 
die Gemeinde dadurch bis jetzt ca.  
€ 1.400,- an Stromkosten eingespart. 
Bei einer garantierten Lebensdauer 
von mindestens 25 Jahren, ersparen 
wir uns (die Gemeinde Vöcklamarkt) 
ca. € 30.000,- an Stromkosten.

Ein weiterer wichtiger Gewinn ist 
auch jener, den wir mit der Bewusst-
seinsbildung bei unseren Schülern  
erreichen. Ökologisch sinnvolle  
Energie zu erzeugen, wird für unsere 

Nachfolgegenerationen von (lebens-
wichtiger) Bedeutung. Durch das 
regelmäßige Ablesen und Sichtbar-
machen der Ergebnisse, gemeinsam 
mit den zuständigen LehrerInnen,  
sollte dem Rechnung getragen 
werden.

Ein großer Gewinn sind die Photo- 
voltaik-Module auch für das politische 
Bewusstsein in unserer Gemeinde. 
Die Anlagen wurden von den Ge-
meinderatsmandataren der GRÜNEN  
sowie der ÖVP-Fraktion zum einen, 
und zum anderen vom ÖVP-Bauern-
bund finanziert.

Ganz herzlich möchte ich mich bei 
den Grünen, beim Bauernbund und 
der ÖVP-Fraktion für die großzügige 
Unterstützung bedanken.

Finanzierung:

Gesamtkosten der 2 Anlagen	 €	 20.506,-
Förderungen von 
Bund, Land, Energiesparverband	 €	 14.650,-
ÖVP-Bauernbund	 €	 2.928,-
Gemeinderäte GRÜNE und ÖVP	 €	 2.928,-

PV macht Schule
Die Photovoltaik-Anlagen auf unseren Schulen sind für 
alle ein Gewinn!
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GR Johannes Zieher
Kulturausschuss Obmann

Am 26. Juli findet heuer wieder das 
“Heiße Pflaster” in Vöcklamarkt statt. 
In gewohnter Art und Weise werden 
Künstler und Musiker aus aller Welt in 
den Straßen von Vöcklamarkt auftreten 
und uns deren bestes Showprogramm 
präsentieren. Die Vorbereitungen durch 
den Kulturausschuss haben dazu be-
reits im Herbst 2014 begonnen. Ein  
detailliertes Programm wird in den 
nächsten Wochen veröffentlicht.

Ein besonderes Highlight konnten wir 
vorab schon fixieren. Die „Poxrucker 
Sisters“, mittlerweile in ganz Öster- 
reich aus dem ORF bekannt, werden 
am Abend um ca. 20:00 Uhr am Haupt-
platz beim Marktbrunnen auftreten.

Das „Heiße Pflaster“ findet natürlich 
nur bei Schönwetter statt. 
Auf das Konzert der Poxrucker Sisters 
braucht jedoch niemand verzichten, 
bei Schlechtwetter wird dieses in die 
Mehrzwecksporthalle verlegt.

Ganz besonderer Dank gilt be-
reits im Vorhinein den Vöckla- 
markter Wirten, der Vöcklamarkter 
Wirtschaft und dem Tourismusver-
band, welche uns bei diesem Event 
entsprechend kulinarisch versorgen, 
beziehungsweise wie in den letzten 
Jahren finanziell unterstützen.

Vorankündigung

Poxrucker-Sisters LIVE
beim “Heißen Pflaster” in Vöcklamarkt
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M. Scheinecker Gesellschaft m.b.H., Fornacherstraße 24, 4870 Vöcklamarkt, Austria

SO! Scheinecker 
Frühlingsaktion in Vöcklamarkt

Regau
Pucheggerstraße 5 • 4844 Regau   
Tel.: 07672 28050 • Fax: 07672 28050-75 
E-Mail: regau@scheinecker.com

Gunskirchen   
Edisonstraße 3 • 4623 Gunskirchen 
Tel.: 07246 8181 • Fax: 07246 8181-65 
E-Mail: gunskirchen@scheinecker.com

Vöcklamarkt  
Fornacherstraße 24 • 4870 Vöcklamarkt   
Tel.: 07682 6363 • Fax: 07682 6363-85  
E-Mail: voecklamarkt@scheinecker.com

Impressum: M. Scheinecker Gesellschaft m.b.H., www.scheinecker.com • Artwork: www.kommhaus.com • Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler • Fotos: Daniel Steiner/Scheinecker

KIA Cee‘d Ö-EDITION 1.4 Benzin, rot,  
Neuwagen, 100 PS, Navi, Klimaautoma-
tik, Nebelscheinwerfer, LED-Licht

KIA Pro Cee‘d TITAN, 1.4 Benzin, weiß, 
Neuwagen, 100 PS, Bluetooth, Klima, 
MP3-Radio, elektischer Fensterheber

Wegfahrpreis € 9.900,– 
KIA Rio TITAN 1.2 Benzin, weiß,  
Tageszulassung 12/2014, 70 PS, 
Bluetooth, Radio, Zentralverriegelung, 7 km

Wegfahrpreis € 10.490,–*
KIA Venga Samba 1.4 Benzin, schwarz, 
Neuwagen, 90 PS, Klima, Bluetooth, MP3-
Radio, HAC, Zentralverriegelung

Wegfahrpreis € 12.970,–Wegfahrpreis € 13.990,– * Wegfahrpreis € 13.990,–* 
KIA Picanto TITAN 1.0 Benzin, pink, 
Neuwagen, 69 PS, Bluetooth, Klima, 
Radio, Metallic 

KIA Soul GOLD 1.6 Diesel, weiß, EZ: Vor-
führwagen 05/2014, 126 PS, Automatik, 
Navi, Alu 18‘‘, Xenon, 7.956 km

KIA Carens COOL + Komfortpaket 1.7 
Diesel, schwarz, EZ: Jungwagen 12/2013, 
116 PS, Tempomat, Bluetooth, Nebel-
scheinwerfer, Parksensoren, 5.987 km

KIA Sportage GOLD 2.0 Diesel, weiß,  
EZ: Vorführwagen 05/2014, 136 PS,  
Allrad, Navi, Parksensoren, Lenkrad-
heizung, 8.195 km

KIA Pro Cee‘d GT 1.6 TGDI, Benzin, 
schwarz, Jungwagen EZ 06/2014, 204 PS, 
Navi, Xenon, Schiebedach, Recaro Sport-
ledersitze, 3.364 km

Wegfahrpreis € 21.990,– Wegfahrpreis € 18.490,– Wegfahrpreis € 26.990,–* Wegfahrpreis € 23.990,–*

www.scheinecker.com

Jetzt mit attraktiver 3,99 % KIA-Finanzierung und KIA-Versicherung. Überzeugen Sie sich selbst von unserem vielfältigen  
Angebot. *Bei sämtlichen KIA Cee’d- und KIA Sportage-Modellen sind bereits 500 Euro Loyalitätsbonus für Ihren KIA-Ein-
tausch und 1.000 Euro bei KIA-Finanzierung berücksichtigt. Nähere Informationen gibt es bei SO! Scheinecker. Aktion gültig 
bei Anmeldung bis 31. März 2015.

Wegfahrpreis € 12.990,–*

KIA Cee‘d Kombi TITAN 1.4 Benzin, silber, Tageszulassung 06/2014, 100 PS, Bluetooth, 
Klima, Radio, Zentralverriegelung, 7 km
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Blumenstraße 4, 4870 Vöcklamarkt 
Tel.:  +43 (0) 7682 / 6347;   Fax: DW-4 
ofen@hacksteiner.com

www.hacksteiner.com

e-mail:office@resch-haustechnik.at
www.resch-haustechnik.at



Aktiv für die Menschen im Bezirk Vöcklabruck
ÖVP informiert über Sozialthemen und Pflege Innovative Unternehmen 

schaffen Arbeitsplätze

 Vortrag von
 Univ.Prof.Mag.Dr. Markus Hengstschläger

Genormt in die Zunkunft!
Haben wir damit erfolG?

Eintrittskarten erhältlich im
ÖVP Bezirksbüro Vöcklabruck

Ferdinand-Öttl-Strasse 14, 4840 Vöcklabruck
Tel.:  07672/23555, E-mail: klein@ooevp.at

oder bei Ihrem ÖVP Gemeindeparteiobmann

Mittwoch, 8. April 2015
um 19:30 Uhr

Stadtsaal Schwanenstadt

Kartenpreise: Vorverkauf 14 Euro; Abendkasse 18 Euro

Aufwertung von Facharbei-
tern für starken Arbeitsmarkt

Die ÖVP hat sich aktuell dem Sozial-
thema verschrieben. Neben Broschü-
ren über Plegehilfen und Pflegeange-
bote informiert die ÖVP auch aktiv mit 
Serviceständen.
Im Rahmen einer Informationstour 
vermittelt die ÖVP des Bezirkes im 
direkten Kontakt mit den Bürgern ei-
nen Überblick über verschiedene So-
zialthemen. Im neuen ÖVP-Bezirks-
Info-Anhänger präsentierte die ÖVP 
etwa den Vöcklabrucker Wochen-
marktbesuchern wichtige Hinweise 
und Tipps rund um die Themen Sozi-
ales, Pensionen, Altenbetreuung und 
Pflege. ÖVP Bezirksparteiobmann  
Anton Hüttmayr gab den Interes-
senten  Rede und Antwort. Hüttmayr 
setzt sich stark für die Themen Pfle-
ge und „Älterwerden“ im Bezirk ein. 

„Es ist wichtig, den Menschen 
relevante Infos zu Sozialthemen 
zu geben. Viele wissen oft nicht, 
wo und wie sie sich informieren 
können, was sie an Leistungen 

bekommen könnten“, 

sieht Hüttmayr den persönlichen 
Kontakt zu den Menschen als grund-
legend an.
So stand auch Landesrat Franz Hiesl 
am Infoanhänger bei einer Sprech-
stunde für Gespräche und Anlie-
gen bereit. Dieses Angebot wurde 
sehr gut angenommen. Neben den 
Auskünften wurde der Gesundheit 
zuliebe und im Hinblick auf die Er-
kältungswelle warmer Früchtetee 
ausgeschenkt.

Die Infobroschüre „Pflege“ kann im 
ÖVP Bezirksbüro kostenlos angefor-
dert werden unter 07672/23555!

ÖVP Klubobmann Mag. Thomas 
Stelzer besuchte den Bezirk 
Vöcklabruck und das internatio-
nal tätige Unternehmen Aqotec 
mit Firmensitz in Weissenkirchen 
im Attergau. Die Firma erzeugt 
zukunftsweisende Produkte für 
die Energieerzeugung. Bei einer 
Führung informierte sich Stelzer 
über die moderne Forschungs-
kompetenz des Unternehmens. 
„Intelligente Lösungen und stän-
dige Weiterentwicklung sind ein 
Schlüssel zum Erfolg eines Unter-
nehmens und schaffen dadurch 
Arbeitsplätze“, ist sich ÖVP Be-
zirksparteiobmann Anton Hütt-
mayr sicher. 

Der Facharbeitermangel wird zu 
einem immer größeren Problem für 
die Volkswirtschaft. Um dieser Ent-
wicklung entgegenzuwirken, schlägt 
ÖVP Landtagsabgeordneter Anton 
Hüttmayr MBA vor, die Arbeit von 
Facharbeitern durch konsequente 
Maßnahmen aufzuwerten. „Viele Be-
triebe suchen gut ausgebildete Fach-
kräfte finden aber immer öfter keine 
Interessenten“, begründet Hüttmayr 
seine Anregungen. Hüttmayr propa-
giert: „Wir sollten endlich von der 
Trennung Arbeiter und Angestellte 
wegkommen und eine finanzielle und 
sozialrechtliche Angleichungen ma-
chen.“ Mehr 
junge Men-
schen würden 
diese Berufs-
a u s b i l d u n g 
wählen. Eine 
Win-win-Situ-
ation für Wirt-
schaft und 
Arbeitsmarkt.


